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Das war der Renner…

AMF-Bruns-Team beim Ausbildungslauf der IHK
Auf die Plätze, fertig, los! Beim Ausbildungslauf der IHK Oldenburg standen in diesem Jahr erstmals auch Auszubildende und Ausbilder von AMF-Bruns 

in den Startlöchern. Unser Auszubildender Marvin Steinwender bewältigte die 12-Kilometer-Strecke in Bestzeit.

Karrierestart:

Sechs neue Auszubildende bei AMF-Bruns
Fachkräftemangel? Wer selber ausbildet, ist klar im Vorteil. In diesem Jahr starten sechs Auszubildende ihre berufliche Zukunft bei AMF-Bruns.  

Wir sagen: Willkommen im Team!

Der 1. August 2016 war für unsere sechs neuen 

Auszubildenden ein echter Meilenstein: Silas Kan-

schat, Till Bünermann (beide Ausbildung zum Fein-

werkmechaniker), Carolin Claver (Ausbildung zur 

Industriekauffrau) und Janna Böhling (Ausbildung 

zur Technischen Produktdesignerin) haben sich ent-

schieden, an diesem Tag ihre berufliche Karriere bei 

AMF-Bruns zu beginnen. Auch Marvin Steinwender 

setzt auf unser Unternehmen: Im Dualen Studium 

verbindet er den Studiengang Wirtschaftsingeni-

eurwesen mit einer Ausbildung zum Industriekauf-

mann. Ebenso Niklas Hinrichs – er kombiniert den 

Studiengang Maschinenbau mit der Ausbildung zum 

Technischen Produktdesigner. Zusätzlich zu unseren 

sechs neuen Auszubildenden absolviert Maja Stäu-

ber seit Februar 2016 eine berufliche Umschulung. 

Ihr Karriereziel: Technische Produktdesignerin bei 

AMF-Bruns. Dem Nachwuchs wünschen wir einen 

guten Start und viel Erfolg! 

Das AMF-Bruns-Laufteam ist auf den Geschmack 

gekommen: Am 2. September 2016 haben zehn 

Auszubildende und Ausbilder von AMF-Bruns zum 

ersten Mal beim Ausbildungslauf der Industrie- und 

Handelskammer (IHK) Oldenburg teilgenommen – 

und sind begeistert. Die 12 Kilometer rund um das 

Bad Zwischenahner Meer haben unsere Läufer mit 

Erfolg gemeistert. Marvin Steinwender schaffte die 

Strecke sogar in einer Zeit von unter 

60 Minuten. Fest steht: Beim nächsten 

Mal geht das AMF-Bruns-Team wieder 

an den Start. Wir richten ein herzli-

ches Dankeschön an das Auszubilden-

denteam der IHK Oldenburg für eine 

rundum gelungene Organisation der 

Veranstaltung!

V.l.n.r.: Armin Janßen, Marvin Steinwender, Niklas Hinrichs, Janna Böhling, Kristian Maier, Niklas Alberding, Thorge Carsten-Frerichs, Daniel Sturz, Jannis Frers, Malte Wittje

V.l.n.r.: Maja Stäuber, Silas Kanschat, Niklas Hinrichs, Janna Böhling, Till Bünermann, Marvin Steinwender, Carolin Claver
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Energie-Scouts im Einsatz:

Zwei Auszubildende nahmen am „Energie-Camp“ teil
Wie kann AMF-Bruns noch mehr Energie einsparen? Dieser Frage gehen unsere neu ausgebildeten Energie-Scouts Carolin Claver und Timon Laabs nach. 

Beim „Energie-Camp“ am 2. und 3. Dezember 2016 beschäftigten sie sich intensiv mit den Themen Energieeffizienz und Energie im Unternehmen. Jetzt 

nehmen die beiden Energie-Scouts unser Unternehmen unter die Lupe. 

Zwei Tage voller zündender Ideen: Beim Energie-

Camp der IHK Oldenburg haben sich unsere Aus-

zubildenden Carolin Claver (Ausbildung zur Indus-

triekauffrau) und Timon Laabs (Ausbildung zum 

Mechatroniker) zu Energie-Scouts qualifizieren 

lassen. „Wir haben in Kleingruppen verschiedene 

Aspekte erarbeitet – zum Beispiel, wie die Ener-

gieeffizienz bei Gebäuden, Prozessen und Anlagen 

verbessert werden kann oder wie Unternehmen 

Energie sparen können. Experten aus verschiede-

nen Bereichen haben uns dabei mit ihrem Fachwis-

sen unterstützt “, berichtet Carolin Claver nach dem 

Camp. 

Nun wollen die beiden frisch gebackenen Energie-

Scouts eine unternehmensinterne Projektarbeit 

erstellen. „Darin geht es um konkrete Energiespar-

potenziale bei AMF-Bruns“, erklärt Carolin Claver. 

Mit Hilfe des Energieteams von AMF-Bruns (siehe 

Ausgabe 1/2016) wollen Timon Laabs und Carolin 

Claver Maßnahmen zur Energieeinsparung identi-

fizieren, dokumentieren und so die Energiebilanz 

unseres Unternehmens weiter verbessern. „Im 

Sommer 2017 stellen wir unsere Projektarbeit dann 

der IHK Oldenburg vor“, sagt Carolin Claver. Die Ar-

beiten werden bewertet – und die besten drei zu-

sätzlich prämiert. 

Karrierechancen in einer Branche mit Zukunft:

AMF-Bruns auf der Jobmesse „Job4u“
Welcher Ausbildungsplatz passt zu mir? Bei der Jobmesse „Job4u“ am 16. und 17. September 2016 haben sich Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit Eltern 

und Lehrern am AMF-Bruns Messestand informiert. Unser Azubi-Ausstellungsstück, der Trogschneckenförderer, zog die Messebesucher an wie ein Magnet. 

Spot on! Dank der neu eingebauten LED-Beleuch-

tung lockte der Trogschneckenförderer in diesem 

Jahr besonders viele Besucher an unseren Mes-

sestand. Perfekt, um miteinander ins Gespräch zu 

kommen und einen direkten Einblick in die Arbeits-

welt und Karriereoptionen bei AMF-Bruns zu bieten. 

Die besten Antworten auf Schüler-Fragen zum The-

ma Ausbildung geben diejenigen, die bereits die 

Schulbank verlassen haben – unsere Auszubilden-

den selbst. Deshalb hat unser Azubi-Messeteam 

nicht nur die Vorbereitung der Messe übernommen 

und den Trogschneckenförderer zu einem echten 

Hingucker gemacht. Das Team hat auch den Mes-

sestand betreut und unermüdlich die Fragen der 

Messebesucher beantwortet. Zum Beispiel, worauf 

es bei ihrer Ausbildung ankommt. Oder wie ihr Ar-

beitsalltag bei AMF-Bruns aussieht. 

Die knallroten „#läuftbeimir“-Messe-T-Shirts, die 

unser Team trug, kamen auch in diesem Jahr wieder 

sehr gut bei den Besuchern an. Unser Azubi-Messe-

team freut sich bereits auf die „Job4u“ im nächsten 

Jahr. Denn ihre Karriere läuft – bei AMF-Bruns!

V.l.n.r.: Falko Dierks, Jannis Frers, Carolin Claver, Mareke Gerdes, Jonas Lakewand, Malte Wittje (das Messeteam vom Samstag) 
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Neu – schnell – sicher:

Netzwerk- und WLAN-Erneuerung bei AMF-Bruns
Mit einer grundlegenden Netzwerk- und WLAN-Erneuerung hat AMF-Bruns in die digitale Zukunft des Unternehmens investiert. Schnelle Systeme  

und hohe Zugriffssicherheit, WLAN in der Verwaltung und in allen Produktionshallen, ein stets aktuelles System auf dem Server – von diesen  

Pluspunkten profitieren unsere Mitarbeiter jeden Tag.

AMF-Bruns 4.0: Der erste Schritt zur Erneuerung 

von Netzwerk und WLAN war die WLAN-Ausleuch-

tung des gesamten Betriebsgeländes, die nun einen  

flächendeckenden WLAN-Zugang von der Verwal-

tung bis hin zu den Produktionshallen erlaubt. Ins-

gesamt wurden 40 Access Points und 26 neue Swit-

ches installiert. Um die sternförmige Verkabelung 

mit modernster LWL-Technologie umzusetzen, wa-

ren zum Teil Erdarbeiten nötig. Dadurch konnte die  

Datenübertragungsrate von einem Gigabit auf satte 

10 Gigabit in der Sekunde erhöht werden. Neu ist 

auch die Virtuelle Desktop-Infrastruktur (VDI): Für 

alle neuen Arbeitsplätze (außer CAD) werden von 

nun an virtuelle Desktops genutzt, die auf mehre-

ren zentralen Servern bereitgestellt und ausge-

führt werden – für den Nutzer steht damit ein stets  

aktuelles und „sauberes“ System bereit. Nicht  

zuletzt bietet die Zukunftsinvestition im Hause  

AMF-Bruns nun eine deutliche Storage-Erweiterung 

mit mehr Speicherplatz. 

Schnelle Systeme an jedem Arbeitsplatz, eine 

deutlich erhöhte Zugriffs- und Netzwerk-Ausfallsi-

cherheit: Die Vorteile für unsere Mitarbeiter liegen 

auf der Hand. Auch Gäste profitieren, zum Beispiel 

durch ein eigenes Gäste-WLAN. Das große Poten-

zial der IT-Neuerungen bei AMF-Bruns birgt auch 

in der digitalen Zukunft viele Möglichkeiten: Eine 

Performancesteigerung der Hardware auf 40 oder 

100 Gigabit pro Sekunde ist jederzeit möglich, 

sofern zukünftige Systeme dies benötigen. Auch  

Zukunftstechnologien, wie die Interaktion mit Fahr-

zeugen, die Einrichtung einer digitalen Produktion 

ohne Papierunterlagen oder die Umrüstung auf eine 

smarte Telefonanlage mit Chat- und Videokonferen-

zoption sind denkbar. 
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Klare Arbeitsabläufe – optimale Ergebnisse:

Projekt „Analyse TB & AV“ nimmt Arbeit auf
Wo sind die Zeit- und Energieräuber? Mit einem neuen Projekt unterstützt und begleitet von der Unternehmensberatung „einfach.effizient.“, nimmt ein  

AMF-Team die Arbeitsabläufe im Technischen Büro und in der Arbeitsvorbereitung genau unter die Lupe. Unser Ziel: noch effektiveres Arbeiten. 

„Analyse TB & AV“ – hinter dem schlichten Titel 

verbirgt sich ein Projekt, das die Möglichkeiten der 

Arbeitsabläufe und der IT-Prozesse im Technischen 

Büro (TB) und in der Arbeitsvorbereitung (AV) analy-

siert und optimiert. Projektleiter ist Rolf Hommers, 

der von Philipp Haag unterstützt wird. Hinzu kommen 

Patrick Arndt (Teil des Konfiguratorteams), Stefan  

de Vries (Entwicklungsabteilung), David Roth und 

Dieter Ulken (beide Technisches Büro) sowie Se-

bastian Kreke und Armin Janssen (beide Arbeits-

vorbereitung). Bei dem Projekt stehen ihnen Dr.-

Ing. Manfred Marquering (Lean Office Berater) 

und Henning Osterkamp (Lean Consultant) von der 

Unternehmensberatung „einfach.effizient. GmbH 

& Co. KG“ zur Seite. Wie läuft der Alltag im Tech-

nischen Büro und in der Arbeitsvorbereitung ab? 

Was läuft gut, wo gibt es Reibungspunkte? Wel-

che Arbeitsabläufe kosten mehr Zeit als nötig? Am  

Anfang steht die Analysephase, die das Projektteam 

in zwei Schritte unterteilt hat: Zunächst deckt eine 

Analyse auf Ich-Ebene die individuellen Störfaktoren 

und Zeitfresser im Arbeitsalltag auf und macht die 

Arbeitsorganisation transparent. Anschließend folgt 

die Prozess- und Problemanalyse auf Wir-Ebene. Da-

bei geht es um die Kommunikation und Zusammen-

arbeit im Team. Ein weiterer Fokus liegt auf der Nut-

zung und Interaktion der bei AMF-Bruns verwendeten 

Software, zum Beispiel SolidWorks, dem Produkt-

konfigurator Tacton und dem ERP-System ProAlpha.

Ideen unserer Mitarbeiter und die Ergebnisse aus 

der Analysephase bilden die Grundlage für Kon-

zepte, mit denen wir anschließend die Arbeitsor-

ganisation optimieren. Außerdem wollen wir eine 

gezieltere Nutzung der IT-Infrastruktur und der bei 

AMF-Bruns verfügbaren Software erreichen. Was 

folgt, ist die konsequente und gemeinschaftliche 

Umsetzung der erarbeiteten Konzepte. Denn nur, 

wenn wir optimale Voraussetzungen dafür schaffen, 

ist effektives Arbeiten möglich. Mithilfe des Projekts 

wird der Erfolg unseres Unternehmens durch stabi-

le, schlanke Prozesse im Technischen Büro und in 

der Arbeitsvorbereitung weiter gestärkt.

Vorschau auf die nächste TeAMForum
Energie-Audit bestanden
AMF-Bruns setzt sich für einen nachhaltigen 

Einsatz von Energie ein. Das bestätigt auch das 

Überwachungsaudit DIN EN ISO 50001, das wir 

erneut bestanden haben.

Trogschneckenförderer „Teil 2“ 
Der Neue im Portrait: Mehr über die technischen 

Details unserer TSF-Neuentwicklung sowie die 

zahlreichen Anwendungsvorteile lesen Sie in der 

nächsten Ausgabe der TeAMForum. 

Rückblick zur Jubiläumsfeier 
Mit einem festlichen Abendessen in der Eisen-

hütte in Augustfehn wurden unsere Jubilare (25, 

30, 35, 40 und 45 Jahre) geehrt. Dabei dankten 

ihnen unsere Geschäftsführer für ihre langjährige 

Arbeit. 
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